
Neun und zwantzigste Psalm29a

AC| v. 5. l. 8 Segen und in ruh zu leben.
PS 1637| Segen vnd in rhue zu leben.
PS 1638–1641| Segen vnd in ruh zu leben.

30. Psalm.30a

ABC| v. 3. l. 5 Jch sprach gar ruhig in gedancken.
PS 1637| l. 5|f. Jch sprach bey ruhigen gedancken:

Jch werd’ in ewigkeit nicht wancken.

ABC| v. 5. l. 6 Herr sey ein’ hulffe30b mir dem armen.
PS 1637| HERR/ sey gehülffe mir dem armen.

31. Psalm.31a

ABC| v. 1. l. 6 Und stercken mein gemüte.
PS 1637| l. 5|f. Mit deiner grossen güte

Vnd billichem gemüte.

ABC| v. 3. l. 2 Und mache herr mich loss
PS 1637| Vnd bringe/ HERR/ mich loß;

ABC| v. 3. l. 4 Reiss mich vom garen das sie legen
PS 1637| Reiß mich vom garne das sie legen/

A| v. 4. l. 1|f. Zu deinen händen ich befhele
Herr, meinen geist,I13 du Gott

PS 1637| Zu deinen Händen überlasse
Jch meinen geist: du/ Gott/

A| v. 4. l. 4 Mitt hasse mich umb die ich quehle
PS 1637| l. 4|f. Jch fliehe die mit rechtem hasse

Die eitel sind von leben;I14

ABC| v. 5. l. 3|f. Weill du hast meine pein
Gesehn, erkant was mein gemute.

PS 1637| Weil du gesehn mein pein/
Weil du erkandt was mein gemüte

PS 1638–1641| l. 3 Weil du gesehn die pein/

ABC| v. 6. l. 2 Jn dessen grimmig’ hand.
PS 1637| Jn dessen grimme handt

AC| v. 7. l. 5 Das antlitz und gesichte
PS 1637| l. 4|ff. Vor vnmuth sind mir außgefressen

Die seel’ vnd das gesichte/
Der bauch wird mir zu nichte.I15
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